
 

 

 
Berufsbezogene Sprachförderung für Migranten: 
Beginn des ersten und letzten Kurses in 
Cochem-Zell? 
 
Arbeitssuchende mit Migrationshintergrund fit für den beruflichen (Wieder-)Einstieg 
machen – das ist das Ziel des Angebots zur sprachlichen und beruflichen 
Weiterbildung von Migranten, welches durch den Europäischen Sozialfonds (ESF) 
und das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) ins Leben gerufen wurde 
und zur Zeit an der Kreisvolkshochschule Cochem-Zell (kvhs) als gemeinsames 
Trägerprojekt des Verbandes der Volkshochschulen von Rheinland-Pfalz e.V. und 
Arbeit & Leben gGmbH mit Erfolg umgesetzt wird.  
 
„Für eine tragfähige berufliche Integration braucht es entsprechende 
Qualifizierungsangebote. So entsteht eine gleichberechtigte und nachhaltige 
Teilhabe der hier lebenden Zuwanderinnen und Zuwanderer, wie sie das 
Integrationskonzept des Landes Rheinland-Pfalz zum Ziel hat“, so Joachim Mertes, 
Landtagspräsident und Vorsitzender des Verbandes der Volkshochschulen von 
Rheinland-Pfalz e.V.  
 
Diesem Ziel haben sich auch der Verband der Volkshochschulen und Arbeit & Leben 
in ihrer Bewerbung um die Durchführung entsprechender Qualifizierungs-
maßnahmen in einer trägerübergreifenden Kooperation verschrieben. „Wir stehen 
integrationspolitisch hinter den Angeboten zur berufsbezogenen Qualifizierung und 
wollten unbedingt vermeiden, dass es in Rheinland-Pfalz „weiße Flecken“ gibt ohne 
entsprechende Angebote für interessierte Personen mit Migrationshintergrund. Auch 
das Bundesamt war aus diesem Grund sehr an der Bewerbung interessiert.“, so 
Dietmar Muscheid, DGB-Landesvorsitzender Rheinland-Pfalz und Träger von Arbeit 
und Leben. 
 
So gelang es, für die Landkreise Rhein-Hunsrück, Cochem-Zell und die Stadt 
Koblenz den Zuschlag für die Durchführung des ESF-BAMF-Programms im 
Förderzeitraum 2010 bis 2013 zu erhalten. Das erste Projekt startete am 3. Mai 2010 
mit 15 Teilnehmenden an der Kreisvolkshochschule Cochem-Zell (kvhs). „Wir haben 
in Zusammenarbeit mit dem örtlichen Job-Center potentielle Teilnehmende zu einer 
Informationsveranstaltung mit Sprachtest und einem 
Kompetenzfeststellungsverfahren eingeladen“, erklärt Günter Michels, Leiter der 
kvhs. „In Abgleich mit den Qualifikationen, die auf dem örtlichen Arbeitsmarkt gefragt 
sind, haben wir daraufhin einen passgenauen Kurs konzipiert. Die Teilnehmenden 
belegen Kurse in Deutsch, Mathematik und EDV, erhalten ein Bewerbungstraining, 
machen Praktika und unternehmen Betriebsbesichtigungen. Sie werden also 
nachhaltig für den 1. Arbeitsmarkt in unserer Region qualifiziert.“ 
 
Trotz dieses Erfolgs in so kurzer Zeit wird dieser Kurs wohl der erste und letzte in 
dieser Region sein, der unter dem Dach von Arbeit & Leben und dem 
Volkshochschulverband stattfindet – zum großen Bedauern aller Beteiligten. Grund 
dafür sind kurzfristige Änderungen der Finanzierungsmöglichkeiten durch das BAMF, 
die eine weitere Durchführung leider unmöglich machen.  
 
So hat das Bundesamt kurz nach Anmeldung der beiden Projekte die Kofinanzierung 
wesentlich verringert. Dieser erhebliche finanzielle Einschnitt macht es den beiden 
Projektträgern unmöglich, diese sozialpolitisch so bedeutsame Aufgabe weiterhin 
durchzuführen. Damit wird die Chance vergeben, langfristig viele motivierte und 
arbeitswillige Personen mit Migrationshintergrund in wohnortnahen und 



niedrigschwelligen Strukturen für den rheinland-pfälzischen Arbeitsmarkt zu 
qualifizieren.  
 
„Arbeit & Leben und die Volkshochschulen pflegen zahlreiche erfolgreiche 
Kooperationen mit anderen Institutionen zum Wohle ihrer Teilnehmenden, so auch in 
diesem Fall. Um diese Kooperationen funktionsfähig zu halten, bedarf es jedoch des 
besonderen Einsatzes aller Beteiligten. Dass das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge einem so erfolgreichen und wertvollen Projekt hier zusätzliche Steine in 
den Weg legt, ist sehr bedauerlich“, so das Fazit von Mertes und Muscheid.  
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